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Mitteilungen der Realschule Süd, Buxtehude Dezember  2007 
 
 

Wann fängt Weihnachten an? 
 

von Rolf Krenzer 
 

Wenn der Schwache dem Starken die Schwäche vergibt, 

wenn der Starke die Kräfte des Schwachen liebt, 

wenn der Habewas mit dem Habenichts teilt, 

wenn der Laute mal bei dem Stummen verweilt, 

und begreift, was der Stumme ihm sagen will, 

wenn der Leise laut wird und der Laute still, 

wenn das Bedeutungsvolle bedeutungslos, 

das scheinbar Unwichtige wichtig und groß, 

wenn mitten im Dunkel ein winziges Licht 

Geborgenheit, helles Leben verspricht, 

und du zögerst nicht, sondern du gehst, 

so wie du bist, darauf zu, 

dann, ja dann 

fängt Weihnachten an. 
 

 

 

Ich wünsche allen Eltern, Lehrerinnen und Lehrern, Schülerinnen und Schülern,  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein frohes Weihnachtsfest und für 2008 

Gesundheit und viel Kraft, Freude und Erfolg sowohl in der Schule als auch im 

privaten Bereich. 

Jürgen Kotisa 

 

Die Vorstände des Schulelternrats und des Schulvereins wünschen allen schöne 

Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Doris Sonnabend 
 



Ein Ehemaliger sendet ein Lebenszeichen … __________________   
 

…auch, weil er eine Bitte äußern möchte! 
 

Jedes Mal, wenn ich die Nachrichten der RS Süd Buxtehude lese, freue ich 

mich, wenn neue, junge Lehrkräfte vorgestellt werden. Ich denke, ihr 

Schüler/innen freut Euch noch viel mehr. 
 

Aber wisst Ihr denn überhaupt, was mit den alten, „entsorgten“ Lehrkräften 

geschieht? Ich möchte es euch – was mich betrifft – ein wenig erzählen, nicht 

aus reinem Mitteilungsbedürfnis, sondern um eine Bitte damit zu verknüpfen. 
 

Von 1986 bis 2004 habe ich an der RS Süd Französisch und Deutsch 

unterrichtet. Neben vielen anderen Aktivitäten arbeite ich jetzt als Ruheständler 

ehrenamtlich für die IGFM (Internationale Gesellschaft für Menschenrechte) 

und unterrichte Deutsch in Stettin (Polen). 
 

Im September und März biete ich für 4 Wochen Konversationskurse an, die 

fleißig besucht werden. Ich gehe auch in die Schulen und vermittle deutsche 

Sprachkultur. Mit viel Interesse und Freude werde ich immer aufgenommen und 

ausgefragt und um mögliche Kontakte gebeten.  
 

Und jetzt bin ich beim Anlass dieses Briefes! Sollte ein Schüler/eine Schülerin 

der RS Süd Interesse an einem Kontakt zu einer/einem gleichaltrigen Schüler/in 

haben, bitte ich um Abgabe der Adresse im Sekretariat. Bei meinem nächsten 

Aufenthalt im März 2008 würde ich die Adressen an die Schulen Stettins 

weiterleiten. 
 

Mit freundlichem Gruß: Hartmut Benjes, Bremen 

 

 

Hurra!!! – unsere Theater-AG ist wieder da!___________________  
 

Liebe Theater-Freunde,  

es ist so weit. Seit diesem Schuljahr stehen 34 kreative Schülerinnen und 

Schüler wieder auf bzw. hinter der Bühne und haben die Theater-AG wieder 

aufblühen lassen. Sie freuen sich schon auf einen ganz bestimmten Tag.  
 

Am Donnerstag, dem 20.12.2007 um 19 Uhr führt die Theater-AG im Forum 
Süd ihr erstes kleines Weihnachtsstück „der etwas anderen Art“ vor – denn wer 

zur Weihnachtszeit beim himmlischen Personal in der Gabenverteilbranche 

arbeitet, hat es nicht leicht:  
 

Ohne Niko-Navi gelingt kaum noch ein Landeanflug mit dem Schlitten...  
 

Mehr wird nicht verraten. Also seit gespannt und hofft auf eine kostenlose 

Eintrittskarte. Es werden 200 Karten verteilt.  

Janine Hock  



Vorlesewettbewerb der 6. Klassen ____________________________  
 

Am 11. Dezember fand die Endrunde des Vorlesewettbewerbs der 6. Klassen 

statt, zu der sich die jeweils beiden besten jeder Klasse qualifiziert hatten: 
 

6a: Finja Cohrs und Thilo Kölzer, 6b: Shelly Simic und Lukas Aurin, 6c: Malena 

Wölter und Sarah Lemmermann, 6d: Christian Wittenberg und Joanna Krusche 

 

 
 

In der Vorrunde stellte zunächst jede/r sein/ihr Buch vor und las anschließend 

eine Passage daraus vor. Der Jury fiel es überhaupt nicht leicht, die vier 

Teilnehmer/innen für die Finalrunde zu ermitteln, weil alle Beiträge wirklich gut 

waren. Im Finale musste dann ein fremder Text vorgelesen werden, nämlich 

„Pucki und ihre Freunde“. Danach stand das knappe Endergebnis fest: 
 

1. Malena Wölter, 6 c 
 

2. Finja Cohrs, 6 a     3. Lukas Aurin, 6 b 
 

Malena Wölter wird die Realschule Süd beim Kreisentscheid in Stade vertreten. 

Dafür drücken wir ihr schon jetzt ganz kräftig die Daumen! 
 

Herzlichen Glückwunsch – und vielen Dank den Organisatorinnen, Frau Geyer 

und Frau Spangenberg, und der Jury! 

 

Unser Dank gilt auch den Buxtehuder Buchhandlungen Schwarz auf Weiß, 

Altstadtbuchhandlung und Allerleibuch für die großzügigen Buchspenden. 

 



Kunstunterricht in der Realschule Süd! (2. Teil) ________________  
 

In der letzten Ausgabe der RS Nachrichten versprachen wir eine Fortsetzung 

des Artikels zum Kunstunterricht, wie er sich vielfach darstellt:  
 

Noch immer erstürmen 30 Schüler den Fachraum und stürzen sich lärmend auf 

den 2m großen Schrank, um die notwendigen Materialien im Kampf zu erobern, 

noch immer ist Platz für höchstens ein DIN-A3-Format und noch immer müssen 

im 45- oder 90-Minuten-Takt Aufgaben erledigt werden, deren Lösung sich am 

Ende bewerten lässt. Schüler und manchmal auch Eltern messen dem Fach 

wenig Bedeutung zu, in dem Glauben, dass es für den späteren Lebensweg keine 

oder wenig Bedeutung haben wird. 
 

 
 

 

Worum geht es jedoch im Kunstunterricht wirklich? Kunst ist das Fach, das die 

schöpferischen Potentiale von Kindern und Jugendlichen besonders fördert. So 

wie das andere künstlerische Fächer, wie z.B. Musik, Schauspiel und Tanz auch 

tun. Jeder weiß, wie wichtig die Förderung dieser Potentiale ist, auch gerade für 

die Persönlichkeitsentwicklung, für die spätere Berufsfindung und -ausübung. 

Sei es der Beruf des Juristen, des Verwaltungsbeamten, des Vorstandsmitglieds 

oder des Schauspielers. Menschen mit einem künstlerischen Ansatz sind eher in 

der Lage, aus einer Sackgasse herauszufinden und technische und gesellschaft-

liche Herausforderungen zu meistern. 
 

Mit neuen Konzepten wollen wir etwas verändern, sowohl im Bewusstsein der 

Schülerinnen und Schüler und der Eltern als auch im Unterrichtsgeschehen. 
 

Die Fachkonferenz Kunst 

 

Kreative Fachtage – Mosaikgruppe __________________________  
 

Am ersten Tag haben wir uns Mosaik-Beispiele in einem Buch angesehen und 

einigten uns auf das Thema „Natur“. Darunter stellten uns anfangs einen großen 

Baum mit Blumen auf einer Wiese vor. Doch später sahen wir, dass der Platz im 

Hochformat nicht reichte. Deshalb entschieden wir uns für eine großen Baum 

und einen kleinen Wald mit vielen Bäumen im Querformat. 



Außerdem erstellten wir 14 Schüler nicht nur ein großes Bild, sondern jeder 

durfte ein kleines  Mosaik für sich selber anfertigen. Dabei entstanden die 

lustigsten Tiere und Figuren. Obwohl Glas sooo scharf ist, haben wir nur wenig 

mehr als zehn Zentimeter Pflaster benötigt! 
 

Für das große Bild suchten wir zunächst alle Teile zusammen; das war gar nicht 

so einfach, denn die müssen exakt passen. Am Ende des Schultages hatten wir 

alle Teile gefunden und waren mit dem vorläufigen Ergebnis zufrieden. 

Allerdings wussten wir, welche Arbeit noch vor uns lag: das Aufkleben aller 

Teile! 

 

 

 
 

 

Am zweiten und letzten Tag begannen wir schnell mit dem Aufkleben, denn die 

Zeit wurde knapp und aus der freundlichen Stimmung wurde Hektik. Doch als 

uns auch der Kleber plötzlich knapp wurde, behielten wie einen kühlen Kopf 

und schickten Frau Klein zum Einkaufen (haallooo, das war ja wohl meine 

Idee! R. Klein). Anschließend entstand noch ein zweites großes Mosaik. Nun 

brauchen wir nur noch die Genehmigung beide Werke im Schulgebäude 

aufzuhängen. 

Nikolai Rieckmann (und Ruth Klein) 

 



Neuer Schulchor vor dem Aus 
Haupt- und Realschule Süd haben Projekt geschaffen – Sponsoren gesucht 

 
Buxtehude (chw). „Santa Claus is  
coming into town“ schallt durch 
den Flur in der Buxtehuder Realschule 
Süd. Es ist Dienstagnachmittag, 
der Chor von Haupt- und 
Realschule probt. Erst zum fünften 
Mal. Aber aus Kostengründen 
ist das schulübergreifende Projekt 
schon wieder gefährdet. 
 

Die rund 35 Schülerinnen und Schüler üben 

fleißig. Denn am 21. Dezember haben sie ihren 

ersten Auftritt bei der Weihnachtsfeier in der 

Schule. Alina (10) freut sich darauf, weil sie 

gerne „anderen etwas vorspielt“. Lana (11) und 

Akpene (12) „singen einfach gern“. 

 

Als der Chor im November gegründet wurde, 

hatten die Initiatoren von den Schulvereinen 

der Haupt- und Realschule Süd nicht nur den 

Spaß der Kinder im Sinn. Denn die Eltern 

wollten etwas dagegen tun, dass die 

musikalische Ausbildung ihrer Kinder in der 

Schule so wenig unterstützt wird. 

 

Realschulleiter Jürgen Kotisa bestätigt, dass 

mangels Musiklehrern wenig Musikunterricht 

stattfindet. Und weil die Eltern wissen, wie 

wichtig Musik für die Entwicklung ist, aber 

nicht alle Eltern ihren Kindern ermöglichen 

können, Musik zu machen, haben die 

Schulvereine den Chor gegründet. 

 

Bei dem Musikprojekt können Schüler aus den 

Klassen 5 bis 10 mitmachen, die musikalische 

Leitung hat Monika Kreikenbohm, die bereits 

den Stieglitzchor geleitet hat. Seit Mitte 

November singen die rund 35 Kinder einmal 

pro Woche eine Doppelstunde lang gemeinsam, 

erstes Ziel ist ein kleines Weihnachtskonzert. 

 

 
 
Der Chor der Haupt- und Realschule Süd probt. Aber 
schon nach dem Weihnachtskonzert könnte Schluss sein.  
Foto: Chwialkowski 
 

Aber danach könnte schon wieder Schluss sein. 

Denn pro Schulhalbjahr kostet das Projekt rund 

2500 Euro, und die können die Schulvereine 

kein weiteres Halbjahr aufbringen. Deshalb 

werden Sponsoren gesucht, die einen Teil der 

Kosten übernehmen wollen. 

 

Am besten regelmäßig jedes Halbjahr, damit 

der Chor eine Zukunft hat und ein Musical 

einstudieren kann. Die Schüler würden sich 

freuen. „Sonst können wir keine Noten lernen“, 

sagen Anna (10) und Anneke-Sophie, und Kim 

(10) ergänzt, dass sich viele Kinder privat 

keinen Musikunterricht leisten könnten. Oskar 

(11) betont, dass mit Hilfe englischer Lieder 

die Schüler die englische Sprache besser 

lernen. Und Isabel (14) sagt: „Musik ist Teil 

des Lebens.“ 
 
 

Kontakt:  

Schulverein HauptschuleSüd,  

Gabriele Krause, 0 41 61/ 8 82 36,  

SchulvereinRealschule Süd,  

Doris Sonnabend, 0 41 61/ 8 92 26. 

 
Dieser Artikel erschien am 13.12.2007 im Buxtehuder Tageblatt 

 

PS: Der Schulchor tritt am Freitag, 21.12. um 18.00 Uhr in der Pausenhalle  
der Realschule auf und wird dann die einstudierten Weihnachtslieder  
singen, gospeln und rappen. Wir freuen uns auf euren / Ihren Besuch! 
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Aus dem Schülerrat _______________________________________  
 

Seit dem 27.11. gibt es an unserer Schule ein Schülersprecherteam, bestehend 

aus 

• Philipp Beidatsch Kl.   7 c 

• Catharina Charwath Kl.   8 b 

• Hanna Lewe  Kl. 10 a 

• Henrik Schuran  Kl. 10 a 
 

Mit Anregungen für schulische Belange, Wünschen, Kritik, … ist jede Schülerin 

und jeder Schüler bei ihnen an der richtigen Adresse. 

Erika Schmeelcke 

 

Hey, 

mein Name ist Hanna Lewe. Ich gehe in die Klasse 10a, bin (noch)  =) 15 Jahre 

alt und wurde von den Klassensprechern der 9. und 10. Klassen als neue 

Schülersprecherin gewählt. Ich höre gerne Musik, spiele Klavier und singe auch 

selber gerne. Eigentlich spiele ich auch Badminton, aber im Moment nicht, da 

schulisch zurzeit vieles ansteht. Dass ich gewählt wurde, freut mich natürlich 

und ich bin gerne bereit mich für euch einzusetzen. Wenn ihr irgendwelche 

Ideen oder Wünsche habt, die die Schule betreffen, könnt ihr jederzeit zu mir 

kommen. Gemeinsam mit den anderen drei Schülersprechern werde ich dann 

versuchen eure Interessen zu vertreten. 

 

Ich wünsche euch schöne Weihnachten! 

Hanna 

 

Ich bin Henrik Schuran und zum Schülersprecher der 9. und 10. Klassen gewählt 

worden. Ich gehe in die 10a, spiele gerne Volleyball und Schlagzeug. 

Henrik 

 

 

Austausch seit mehr als zehn Jahren 
 

Die Buxtehuder Realschule Süd hatte wieder eine gute Woche lang Besuch aus 
dem französischen Ploërmel. 32 Schüler aus dem Collège Sacré-Coeur in der 
Bretagne im Alter zwischen 13 und 15 Jahren haben Schüler aus den achten 
und neunten Klassen der Realschule besucht. Der Austausch besteht mehr als 
zehn Jahre, der nächste Gegenbesuch in Ploërmel findet im Februar statt. Auf 
dem Programm stand für die französischen Schüler unter anderem eine 
Besichtigung der Saline in Lüneburg, die Ausstellung Paula Becker-Modersohn 
in Bremen, ein Ausflug nach Hamburg, eine Stadtrallye durch Buxtehude und 
der Unterricht in der Schule 
 

Dieser Artikel erschien am 12.12.2007 im Buxtehuder Tageblatt 
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Termine ________________________________________________  
 

Dezember Do. 20. 15.00 Uhr Fachkonferenz Physik/Chemie 

 Fr. 21. 3. Std Weihnachtsfeier 

 Mo. 24. – Fr. 04.01.2008 Weihnachtsferien 
___________________________________________________________________________ 
 

Januar 2008 Do. 10. 15.30 Uhr Dienstversammlung 

 Do. 17. 16.00 Uhr Fachkonferenz Deutsch 

 Di. 22. - Do. 24. 15.00 Uhr Zeugniskonferenzen  

 Mo. 28. / Di. 29.  Spieleturniere 

 Mi. 30    3. Std. Zeugnisausgabe   

 Do. 31. u. Fr. 1.2.  unterrichtsfrei 
___________________________________________________________________________ 
 

Februar Mo. 04. 15.30 Uhr Dienstversammlung 

 Do.  07. 17.00 Uhr Schulvorstand 

   19.45 Uhr Schulelternrat 

 Fr. 15. 16.00 Uhr Elternsprechtag 
 

 

Die nächsten Termine von Frau Gieschen (Berufsberatung Agentur für Arbeit) 

an der RS Süd: 25.01., 29.02., 18.04., 30.05., 27.06.2008 
 

Das Gymnasium Süd teilt mit, dass am Dienstag, 15. Januar 2008 um 19.30 

Uhr im Forum eine Informationsveranstaltung für interessierte Schüler/innen 

der jetzigen 10. Klassen stattfindet 
 

 

 

 

 
 

 

Liebfrauenstr. 2, Buxtehude 
Tel.: 04161-54808 
montags geschlossen 
Di. – Sa.: 10.00 – 13.00 Uhr 
Di. – Fr.:  15.00 – 18.00 Uhr 
 
Cuxhavener Str. 128, Buxtehude-
Neukloster 
Tel.: 04161-78261 


